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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und Verordnung (EG) Nr. 453/2010 (REACH) 

Handelsname: 

Meinl Profe ® Zinkspray 
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Profe® Zinkspray ist eine schnelltrocknende Zinkstaub-Korrosionsschutz-Grundierung mit hervorragender Langzeitwirkung 
auf der Basis ausgewählter Bindemittel mit einem sehr hohen metallischen Zinkanteil. 
 
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 
Aerosol 1; H222, H229 
Acute Tox. 4; H332 
Acute Tox. 4; H312 
Skin Irrit. 2; H315 
Eye Irrit. 2; H319 
STOT SE 3; H336 
Aquatic Chronic 2; H411 
 
Kennzeichnungselemente: 
Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 
 
 
 
 
 
          
Signalwort: Gefahr  
Gefahrenhinweise:  
H222 Extrem entzündbares Aerosol. 
H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 
Sicherheitshinweise: 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.  
P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.  
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.  
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.  
P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  
P302 + P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.  
P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.  
 
P410 + P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen von mehr als 50 °C aussetzen.  
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/internationalen Vorschriften.  
Enthält: Xylol, Aceton, Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), leicht, aromatisch  
 
Zusätzlichen Text:  
/  
 
Sonstige Gefahren:  
Keine Daten verfügbar. 
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Akute dermale Toxizität:  
Aceton  LD50 > 2000 mg/kg (Ratte) 
Xylol  LD50 > 2000 mg/kg 
 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Reizen die Haut. 
Schwere Augenschädigung/-reizung Reizen die Augen. 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich. 
Mutagenität   Keine Daten verfügbar. 
Karzinogenität   Keine Daten verfügbar. 
Reproduktionstoxizität   Keine Daten verfügbar. 
Teratogenität   Keine Daten verfügbar. 
Weitere Information   Symptome erhöhter Exposition können Kopfschmerzen, Schwindel, 
  Müdigkeit, Übelkeit und Erbrechen sein. Dämpfe können Schläfrigkeit und  
  Benommenheit verursachen. 
 
12. UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
Toxizität: 
Toxizität gegenüber Fischen:  
Aceton  LC/EC/IC50 > 1000 mg/l  
Xylol  1<LC50/EC50/IC50<10 mg/l  
Toxizität gegenüber Daphnien:  
Aceton  LC/EC/IC50 > 1000 mg/l (Daphnia magna)  
Xylol  1<LC50/EC50/IC50<10 mg/l  
Toxizität gegenüber Algen:  
Xylol  1<LC50/EC50/IC50<10 mg/l  
Toxizität gegenüber Bakterien:  
Xylol  10<LC50/EC50/IC50<100 mg/l  
 
Persistenz und Abbaubarkeit: Keine Daten verfügbar. 
Bioakkumulationspotenzial: Keine Daten verfügbar. 
Mobilität im Boden: Keine Daten verfügbar.  
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:  
Keine Daten verfügbar.  
Andere schädliche Wirkungen:  
Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in Wasserläufe oder in den Erdboden soll verhindert werden. 
 
13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
Produkt: 
Abfallschlüsselnummer:  160504* = Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern. 
  * = Die Entsorgung ist nachweispflichtig. 
Empfehlung:   Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. 
  Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Verpackung: 
Abfallschlüsselnummer:  150110 = Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch 
  gefährliche Stoffe verunreinigt sind. 
Empfehlung:   Sorgfältig und möglichst vollständig entleeren. 
  Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 
14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 
ADR 
UN-Nummer:   1950 
Bezeichnung des Gutes:  DRUCKGASPACKUNGEN 
Klasse:  2 
Verpackungsgruppe: -- 
Klassifizierungscode:  5F 
Etiketten:  2.1 
Begrenzte Menge  1 L 
Tunnelbeschränkungscode:  (D) 
Umweltgefährdend:  Ja 
RID 
UN-Nummer:  1950 
Bezeichnung des Gutes: DRUCKGASPACKUNGEN 
Klasse: 2 
Verpackungsgruppe:  -- 
Klassifizierungscode:  5F 
Nummer zur Kennzeichnung 
der Gefahr:   23 
Etiketten:   2.1 
Begrenzte Menge:   LQ2 
Umweltgefährdend:   Ja 
 
 


